
Hannover Messe: Unternehmen aus dem 

Kreis zeigen ihre Innovationskraft 

 
Mit 6500 Ausstellern ist die Hannover Messe die größte Industrieschau der Welt. 

Dort präsentieren sich derzeit acht Unternehmen aus dem Kreis Warendorf. 

Landrat Dr. Olaf Gericke nutzte die Gelegenheit, sich an den Messeständen der 

heimischen Firmen über aktuelle Entwicklungen und Neuheiten zu informieren. 

Gemeinsam mit der Geschäftsführerin der Gesellschaft für Wirtschaftsförderung 

im Kreis Warendorf (gfw), Petra Michalczak-Hülsmann, besuchte er die 

Messestände. "Die Betriebe aus dem Kreis haben ihre große Leistungsfähigkeit 

und Innovationskraft auf der Messe unter Beweis gestellt", zeigte sich der 

Landrat  beeindruckt. 

 

An den Ständen der Unternehmen reichte oft schon ein Blick auf die Gesichter 

um zu ahnen, was Inhaber, Geschäftsführer und Vertriebsleiter dem Landrat und 

der Wirtschaftsförderin sagten. "Die Messe ist ein Traum. Die Krise ist 

überwunden", so formulierte es Wilhelm Franz von der Firma Pollmann 

Elektrotechnik aus Oelde. Eine ähnlich positive Stimmung herrschte auch bei 

den anderen Unternehmen aus dem Kreis Warendorf. 

 

Auf der Messe, die noch bis morgen (8. April) geöffnet hat, sind neben der Firma 

Pollmann folgende Unternehmen aus dem Kreis vertreten: GEA Westfalia 

Separator, Höner Antriebselemente, Haver & Boecker mit der Haver Academy 

(alle aus Oelde), Amsbeck Maschinentechnik und BSW Anlagenbau (beide 

Everswinkel), Condor Pressure Control (Westkirchen) und Igel Elektronik 

(Sendenhorst). 

 

Dass aus Westkirchen die Druckschalter für Bremssysteme in neuen Zügen, aus 

Lette Antriebe für Druckmaschinen, aus Oelde zentrale Bausteine für gigantische 

Kläranlagen in Millionenstädten, aus Sendenhorst Sanftanlasser für 

Blockkühlkraftwerke in arabischen Ländern kommen – diese und viele andere 

Informationen erhielten die Messebesucher. 

 

"Gerade die kleineren und mittleren Unternehmen bei uns im Kreis erweisen sich 

als ideenreich und flexibel. Diese große Innovationskraft der vielen international 



aufgestellten Betriebe ist ein Grund dafür, dass sie die Krise gut überstanden 

haben", fasste Petra Michalczak-Hülsmann ihre Eindrücke zusammen. 

 

Über die gute Auftragslage im Bereich des Maschinenbaus, in dem der Kreis 

Warendorf traditionell stark ist, informierte Hans-Jürgen Alt, Geschäftsführer des 

Verbandes Deutscher Maschinen- und Anlagenbau NRW, den Landrat und die 

gfw-Chefin. Einen großen Anteil an den zweistelligen Zuwachsraten habe der 

Export, wobei China eine wachsende Rolle spiele. 

 

1. Landrat Dr. Olaf Gericke und gfw-Geschäftsführerin Petra Michalczak-

Hülsmann informierten sich auf der Hannover Messe an den Ständen von acht 

Betrieben aus dem Kreis. Jörg Westhoff von der Firma Igel Elektronik 

(Sendenhorst) zeigte den Gästen Sanftanlasser und andere Produkte. 

 

Eine wichtige Rolle auf der Hannover Messe spielte das Thema Fachkräfte. 

Gezielt werden in dem Ausstellungsbereich "Tec For You" Schüler 

angesprochen und über Ausbildungschancen informiert. Dr. Olaf Gericke und 

Petra Michalczak Hülsmann sahen, wie die Technikbegeisterung bei jungen 

Menschen mit Mitmach-Aktionen und Präsentationen geweckt werden sollte. 

 

Um die Nachwuchsförderung ging es auch am Stand der Haver Academy aus 

Oelde, die auf ihre Angebote für Studiengänge aufmerksam machte. In 

mittlerweile sechs verschiedenen Fachrichtungen können junge Menschen  

parallel zur Ausbildung in dem Oelder Maschinenbauunternehmen Haver & 



Boecker studieren. Matthias Habig von der Haver Academy berichtete von 

großem Interesse an den Ausbildungsgängen. 

 

 

 

2. Heiner Stuckstedte (2.v.l.)und Alfred Höltzer  von der Firma Höner 

Antriebselemente- und Getriebebau aus Lette präsentierten den Besuchern neue 

Entwicklungen. 

 

Weitere Fotos unter www.kreis-warendorf.de 

 

http://www.kreis-warendorf.de/

